
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll : Treffen Koordinierungskreis  
 

vom:  Dienstag, 21. Juli 2015, 15:00 – 17:00 Uhr 
im:  Evangelischen Gemeindehaus, Wielandstraße 12 
TN:  Götz Kanzleiter, Hans Necker (abw.), Jürgen Ott (abw.), Katrin Pichotta, 

Ulrike Schneider, Eberhard Sehmsdorf, Martin von Kéler, Petra Weber 
(abw.), Heidrun Wiesenhütter (abw.) 

 
 
TOP 1 Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

Götz Kanzleiter begrüßte die Teilnehmer des Koordinierungskreises 
und dankte der Evang. Kirchengemeinde für die Gastfreundschaft. 
Nach Vorstellung und Ergänzung der Tagesordnung startete die Veran-
staltung mit:  

 
 
TOP 2 Rückblick Netzwerktreffen vom 15.04.2015 
 

Wie im Vorfeld von den „Netzwerkern“ angeregt, stand die Veranstal-
tung ganz im Zeichen eines Vortrags von Innovationsentwickler Ferdi-
nand Schäffler zum Thema: „HEUMADEN AKTIV 2020, Gemeinwesen-
arbeit als Schlüssel zur Zukunft, Quartiersentwicklung als Vision für 
Heumaden“. Die Vortragsweise des Referenten sowie die theoretische 
Aufarbeitung des Themas erschwerten leider das Zuhören. 
Netzwerktreffen sollten in Zukunft so geplant werden, dass möglichst 
„alle“ Teilnehmer „mitgenommen“ werden. 
Im Mittelpunkt des nächsten Netzwerktreffens wird als ein deutlich pra-
xisbezogenes Thema der Martinslauf 2015 stehen. Es sollen im Vorfeld 
viele „helfende Hände“ (z.B. Kindergarteneltern) angesprochen und zur 
Teilnahme motiviert werden.  

 
 
 
 
 
 



TOP 3 Projekte 2015 
 

Forum - Jugend  
Hr. Sehmsdorf berichtet von dem Treffen der AG Jugend am 
15.07.2015 in den Räumen der Werkrealschule Heumaden.  
Schwerpunktthemen des Treffens waren: 

• Die Situation der Jugend in Heumaden 
• Ein Brainstorming, was zu tun ist 
• Die Verständigung auf erste Schritte 

 
Das Protokoll der Sitzung ist auf unserer Website eingestellt unter: 
 
UNSERE PROJEKTE, Vernetzung und Belebung der Kinder- und Ju-
gendarbeit im Stadtteil, Projekt: AG Jugend 
 
In der anschließenden Diskussion des Berichts wurde vorgeschlagen, 
in den Räumen des Jugendtreffs einen „Fahrradladen“ zu etablieren. 
 
Nächstes Treffen der AG Jugend: 
Mittwoch, den 30.09.2015 von 15:30 – 17:00 Uhr 
 
 
Gestaltung der Ortsmitte  
Nachdem bekannt wurde, dass der bisher angesprochene Professor in 
den Ruhestand gehen wird, hat Frau Schneider vor, Kontakt zu Frau 
Prof. Martina Baum aufzunehmen, deren Arbeitsschwerpunkt der länd-
liche Raum ist. Frühester Bearbeitungsbeginn durch die Studenten wä-
re das Sommersemester 2016. 
Hr. Sehmsdorf regt an, im Vorfeld des weiteren Engagements von 
„Heumaden aktiv“ eine grundlegende Diskussion über den Begriff der 
„Ortsmitte Heumaden“ zu führen. Dieser meinte aus städtebaulicher 
Sicht die evangelische Kirche. Später sei damit ein noch zu errichten-
des städtisches Gebäude anvisiert worden. Entsprechende Architek-
tenwettbewerbe, Beschlüsse des Gemeinderats und sogar eine Bür-
gerbefragung hinsichtlich dieser „Ortsmitte“ hätten stattgefunden, von 
denen man zumindest wissen müsse (s. Broschüre zur Geschichte 
Heumadens von Hartmut Würfele, 2007). 
Frau Schneider und Hr. Sehmsdorf haben sich zur weiteren Recherche 
bereiterklärt und wollen die Herren Necker und Würfele dabei um Un-
terstützung bitten. Das Ergebnis wird im Koordinierungskreis bzw. spä-
ter im Netzwerktreffen präsentiert. 
 
 
 



Martinslauf 2015 
Hr. Kanzleiter berichtet über die 1. Vorbereitungssitzung. Teilgenom-
men haben: 

• Vertreter aller Kindergärten, 
• Stadtteilbeirat Necker und 
• Hr. Kanzleiter  

Schwerpunktthemen des Treffens waren: 
• Was sind unsere Ziele? 
• Unsere Idee 
• Rahmendaten für den Ablauf 
• Weitere Aufgaben und Ideen 

 
Das Protokoll der Sitzung ist auf unserer Website eingestellt unter: 
 
UNSERE PROJEKTE, Förderung des Miteinanders im Stadtteil, Pro-
jekt: Martinslauf 
 

Als „Zentraler Kümmerer“ sucht Hr. Kanzleiter noch weitere Mitstreiter, 
die mit ihm ein „Martinslauf – Team“ bilden. 
Hr. Kanzleiter wird Kontakt mit Hr. Ott aufnehmen, der mit solchen Ver-
anstaltungen und den behördlichen Ansprüchen Erfahrung hat. 

 
 
TOP 4 Sonstiges/Termine 
 
 Zusammenführung der Logos 

 „Heumaden aktiv“ und „Tauschring“ verfügen über je ein eigenes Logo.  
 Wie können wir diese zusammenführen bzw. nach welchen graphi-
schen Regeln sollen diese eingesetzt werden? Zu diesem Thema tref-
fen sich am Dienstag den 08.09.2015 um 15:30 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus 

 
• Fr. Schneider, Hr. Kanzleiter, Hr. Sehmsdorf, Hr. von Kéler 

 
Das Ergebnis soll nach Vorlage dem Koordinierungskreis präsentiert 
werden. 

 
 

Für das Protokoll: 

Martin von Kéler       28.07.2015 


